




Grußwort des Präsidenten des FCN
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des FCN,

wieder ist ein ereignisreiches Jahr vergangen. Alle freuen sich auf die kom-
mende närrische Zeit in der man auch einmal den Alltag vergessen und in 
die Fröhlichkeit eintauchen kann. Das ist besonders in der heutigen Zeit sehr 
wichtig.

In den letzten Monaten haben sich kreative Idee, einprägsame Musik und 
beeindruckende Choreographien zu einem Ganzen gefügt. Dessen Ergeb-
nis ist das neue und wieder außergewöhnliche Programm des FCN, mit dem 
wir den Fasching 2017 in Szene setzen.

An dieser Stelle möchte ich mich beim Präsidium, bei allen Trainern und 
Aktiven - Prinzenpaar, Jugendshow, Garde und Männerballett - sowie den 
fleißigen Helfern im Hintergrund für ihr unermüdliches Engagement ganz 
herzlich bedanken.

Weiter möchte ich mich bei unseren Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern, 
den Inserenten, die uns in diesem Heft wiederum unterstützt haben und 
vor allem Ihnen, unserem Publikum bedanken. Ohne Sie wären unsere
Veranstaltungen und somit der Fasching nicht durchführbar.

Ich bin der Überzeugung, dass wir Euch auch in diesem Jahr wieder mit 
einem attraktiven Programm unterhalten werden. Deshalb wünsche ich dem 
Prinzenpaar und allen Aktiven fröhliche Faschingswochen und allzeit gutes 
Gelingen.

In diesem Sinne wünsche ich euch einen beschwingten 
Verlauf bei all unseren Veranstaltungen. Eine fröhliche 
und lustige Faschingssaison und verbleibe herzlichst 
als

  Euer

          Charly Reiter





Griaß God liabe Leid,
jetzt geht sie los, die bunte, lustige, schöne 5. Jahreszeit.
Viele lustige Stunden haben wir mit Lachen bei der Vorbereitung verbracht 
und uns des öfteren die Haare vor Verzweiflung gerauft, wenn der Schritt 
wieder nicht so wollte wie wir uns das vorgestellt haben. Umso größer die 
Freude euch unser diesjähriges Programm von den Kindern, der großen 
Garde, dem Männerballett und natürlich von uns vorstellen zu können.
Euer diesjähriges Prinzenpaar, also Fabian I. und Petra II. sind schon ein 
paar Jahre beim FCN dabei. Petra normalerweise bei der Garde und Fabian 
unterstützend bei der Technik. Darum freuen wir uns schon riesig auf diese 
Saison und die vielen neuen Erfahrungen und die schönen Eindrücke mit 
allen Beteiligten.
Im Sommer diesen Jahres haben wir uns das Ja-Wort gegeben und werden 
Tag täglich von unseren vierbeinigen Freunden auf Trab gehalten.
Wir wünschen euch für diese Zeit viel Spaß und genießt das bunte Treiben 
auf unseren Veranstaltungen auf denen wir euch hoffentlich zahlreich begrü-
ßen dürfen.

Euer Prinzenpaar der Saison 2016/2017

Hier seht ihr, dass unser Prinzenpaar schon in jungen Jahren
große Tierfreunde waren und die Prinzessin sich gerne verkleidet hat.
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Hawedere, da bin ich mal wieder, um Euch ein wenig von der Faschingssaison 
2015/2016 zu erzählen.
Nun zum 3. Mal gab es zum Faschingsstart am 11.11. einen Herbstempfang 
in der Gaststätte Königlicher Hirschgarten. Fast wird es zur kleinen Tradition, 
dass man sich in Tracht trifft und im Freien einen Sektumtrunk genießt. Nach 
den Begrüßungsworten durch den FCN geht es gemeinsam ins „Theaterstadl“. 
Um das künftige Prinzenpaar zu finden wurde ein Tanzwettbewerb veranstaltet. 
Gewonnen haben Felix und Verena – Gratulation.
Beide tanzten bereits vor einigen Jahren gemeinsam eine Saison in der Garde. 
Viele Jahre war Verena in der Jugendshow und auch in der Garde als Tänzerin 
aktiv. Im Fasching 2016 wurden Sie von Bergi auf der Bühne als: Prinz Felix I. & 
Prinzessin Verena I. begrüßt.
Zum Jahresausklang sah ich viele bekannte Gesichter auf dem Haidhauser 
Christkindlesmarkt. Groß und Klein traf sich zu einem gemeinsamen Glühwein 
oder Punsch. An die FCN-Kinder wurden bunte Nikolaustüten verteilt.
Das neue Jahr beginnt seit 2001 mit dem Inthronisationsball im Taxisgarten. 
Anfang und auch Ende einer Prinzenpaarzeit. Für die kommende Saison beginnt 
die „Adelszeit“ für das neue Paar nach dem Abschied ihrer „Vorgänger“. So durf-
ten Alexander & Nicole mit einer Rede „Ade“ sagen. Der Moment ist gekommen 
und zum ersten Mal sieht man das künftige Prinzenpaar in ihrem Ornat durch 
die Reihen schreiten – natürlich mit viel Applaus des Publikums. Der Tausch 
des Jahresorden der Prinzenpaare ist Symbol für die Amtsübergabe. Der ers-
te Tanz – natürlich ein Walzer. Gemeinsam wurde der Tanzabend eröffnet. Die 
Showaufführungen der Jugendshow, der Garde gemeinsam mit dem Prinzen-
paar und des Männerballetts folgten. Ich muss schon sagen, das waren wieder 
besondere Momente. Einfach super was sich hier an Choreografien, Kostümen 
und Musik von den vielen engagierten Personen ausgedacht wird. Respekt und 
„Hut ab“ - ups – ich hab ja gar keinen auf, aber hätte ich einen, den würde ich 
vor euch ziehen.
Leistungen der besonderen Art werden beim FCN mit dem Superorden geehrt. 
Wer diesen verliehen bekommt (nicht vom Prinzenpaar, sondern vom Präsiden-
ten selbst) ist immer ein Geheimnis, denn nur das Präsidium entscheidet hierü-
ber. Die Rede auf den künftigen Superordensträger wird von dessen Vorgänger 
gehalten. Franziska „Franzi“ Brosien - langjährige Jugendshowteamleiterin, Prin-
zessin 2001 und ehemaliges Gardemädel durfte zu Ihrer Rede auf die Bühne. 





Bekommen hat den Superorden 2016 Daniela „Dani“ Moser, welche beim FCN seit 
Jahren in der Garde mittanzt und zu den ersten Kindern der Jugendshow in deren 
Gründungsjahr gehörte. Im Rampenlicht waren die drei „Moser-Schwestern“ auf 
der Bühne nebeneinander zu sehen. Die neue Superordensträgerin Dani, Prin-
zessin Verena I. und dazwischen Luisa, jahrelang Mitglied der Jugendshow. Aber 
was Dani alles leistete – ich glaube das wissen/wussten nicht viele. Sie hat bei 
der Garde sowie der Jugendshow einige Jahre lang als Co-Trainierin mitgewirkt 
und die Choreografie sowie das Training für das Prinzenpaar 2016 gemacht. 
Hoffe ich habe nichts vergessen und wenn doch – man möge es mir verzeihen. 
Liebe Dani, diese Auszeichnung hast Du Dir wirklich verdient mit Deinem großen 
Einsatz für den FCN. Herzlichen DANK! 
An dieser Stelle möchte ich allen Lesern die Gelegenheit geben sich Gedanken 
zu machen. Wie ist es? Der FCN braucht immer Helfer/innen und das nicht nur in 
der Faschingszeit. Klar doch fällt gerade in der närrischen Zeit viel Arbeit an. Vie-
le mögen es nicht wissen was oder wie man hier unterstützen kann/könnte, aber 
der FCN weiß ja auch nicht wer Zeit und Lust hat um zu helfen, also melde Dich! 
Wo? Sprich jemand vom Präsidium an oder melde Dich bei der Geschäftsstelle 
(Daten im Heft). Gemeinsam findet sich etwas denn: GEMEINSAM ist fast al-
les möglich. Egal ob auf oder hinter der Bühne. Handwerkliches Geschick oder, 
oder, oder... Dekorieren, Auf- u. Abbau, Plakate verteilen oder auch Kuchenba-
cken – es gibt viel zu tun für die einzelnen Veranstaltungen. 
Erinnert sich der ein oder andere an die Kostüme? Also ich auf alle Fälle. Das 
Leuchten im „Schwarzlicht“ des Showkostümes von Prinzessin Verena I. war 
sehenswert aber noch viel atemberaubender fand ich die Tänze des Prinzen-
paares. Puhhh – SUPER!
Die Jugendshow zeigte eine vielfältige Kostümwelt aus dem Reich von Arielle, 
Eisköniginnen die sich in Tigermädchen verwandelten sowie Minions – wirklich 
ein abwechslungsreiches und gelungenes Programm. Für die Garde gab es 
zwei unterschiedliche Oberteile zum restlichen Outfit und so konnten sich die 
Damen recht fix umziehen, denn oft ist das ein nicht unwesentlicher Punkt bei 
der Kostümwahl. Jaja, das Männerballett – ein kunterbuntes Bild. FCN-TV laute-
te das Motto 2016 für das Programm aller Aktiven. So brachten „Dick und Doof“ 
einen Fernseher als Requisite mit auf die Bühne. Aus dem All kamen Raumschiff 
Enterprise Besatzungsmitglieder. Die bezaubernde Jeanny, Miss Piggy, Batman 
und Catwoman sowie Magnum waren auch dabei.
Nicht nur der FCN zeigt dem Publikum bei seinen Veranstaltungen eine farben-
frohe Show. So konnten nach dem Kinderfasching beim 11. Kinder- u. Jugend-
gardetreffen viele Vereine mit Ihren Nachwuchsgruppen zeigen, was diese sich 
für den Fasching 2016 überlegt hatten.
Hier ein herzliches Dankeschön an alle. Die vielen Vereine und Tänzer/innen, 
welche durch ihre Teilnahme für ein abwechslungsreiches Programm der Zu-
schauer sorgen. Den helfenden Händen an der Kasse, der Küche, den Spiel-
ständen usw. aber noch besonders erwähnen möchte ich hier die Kuchenbä-
cker/innen. Nicht nur für den Kinderfasching werden Torten und leckere Kuchen 
benötigt, nein auch für das Kinder- u. Jugendgardetreffen. Warum mag sich nun 
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der ein oder andere fragen der noch nie mit dabei war. Ich verrate es Euch 
gerne. Als kleines Dankeschön gibt es für die Gastvereine lecker verzierte FCN-
Kastenkuchen damit die Tänzer/innen sich über eine kleine und süße Stärkung 
freuen können.
Neben den Jahresorden, welche bei den Auftritten durch das Prinzenpaar ver-
liehen werden gibt es bei allen Veranstaltungen mit und für Kinder auch einen 
Kinderorden. Der Andrang ist immer groß wenn das Prinzenpaar diese verteilt, 
denn der „Anhänger mit Foto der Hoheiten“ ist etwas besonderes für die Kleinen. 
Das sehe ich immer an den leuchtenden Augen, egal ob in Kindergärten, Ein-
kaufszentren, am Rotkreuzplatz oder in Behinderteneinrichtungen.
Nicht nur die Kleinen freuen sich über „Ihren Orden“, nein auch die Prinzenpaare 
selbst sind hier fleißig am Sammeln. Wo geht das besser als bei einem Treffen 
nur für die Hoheiten. Gewöhnlich fährt man mit dem Prinzenpaarauto. So freute 
ich mich schon auf die Fahrt nach Bad Endorf um Prinzenpaare aus ganz Ober-
bayern zu erspähen. Nicht ganz fit am Morgen nach der Inthronisation trafen 
sich die ersten Prinzenpaare aus München und der näheren Umgebung zum 
Frühschoppen im Bavaria-Park an der Theresienhöhe. Natürlich wollte ich da 
nicht fehlen, lag ja quasi auf dem Weg weiter in den Süden. Kaum zu glauben 
was sich so alles tut im Münchner Fasching, denn für die Fahrt zum PP-Treffen 
hatte sich jemand was einfallen lassen. Warum denn getrennt „verreisen“? So 
fuhr man im Bus an der Theresienhöhe los und die Fahrer der Prinzenpaarau-
tos konnten sich entspannen – heute wurden auch sie chauffiert. Die Münchner 
Hoheiten des Faschings werden seit vielen Jahren ins Rathaus eingeladen zum 
Empfang beim Bürgermeister. Oft war ich hier auch schon dabei und konnte 
sehen, dass viele Prinzen sich einen Strumpfbandorden der Westerngarde bei 
dieser Gelegenheit „holen“. Dieser Orden wird nicht getauscht sondern mit den 
Zähnen vom Bein einer der Lady´s gezogen.
Herzog Kasimir von den „Damischen Rittern“ ist natürlich auch zu Gast im Rat-
haus. Oft sieht man sich im Fasching nicht. Jedoch beim Kinderfasching im Lö-
wenbräukeller traf man sich und unser Prinzenpaar trat dort mit der Jugendshow 
auf. Natürlich wollte der FCN auch beim 11. Faschingsumzug durch München 
dabei sein. Dieses Mal mit einem ganz besonderen „Gefährt“. Mit viel Zeit und 
Geduld, Ausdauer und Freude (das sah man am Ergebnis) haben Tom und Bertl 
für den FCN einen Anhänger „aufgebrezelt“ und verkleidet. Die Beiden hatten 
beim Umzug selbst auch ihre Freude – schauts einfach die Fotos im Bilderrück-
blick an. Aber der Wagen war nicht nur Transportmittel für die Bonbons oder 
auch Getränke, nein auch „Verköstigungsstation“ der Aktiven des FCN. Frisches 
Brot, Schinken, Wurst und Käse hab ich gesehen und auch probieren dürfen. 
Das hat mich schon gefreut – endlich mal wieder einen Anhänger. Jungs, da 
habt´s echt was geleistet. Wirklich eine klasse Sache ihr zwei. „Vergelts Gott“.
Prinz Felix I. & Prinzessin Verena I. fuhren aber nicht nur im Prinzenpaarauto, 
mal im Bus oder bei der Trambahnfahrt der Prinzenpaare durch München mit. 
Nein - auch selbst das Steuer in der Hand, so ging es auf die Rennstrecke beim 
Kart-Fahren.
Eine Veranstaltung war 2015 neu beim FCN – ein Männerballett-Treffen. Nach 





dem großen Spaß und Erfolg freute ich mich schon zu hören, dass dies keine 
einmalige Geschichte war und es eine „Fortsetzung“ gibt. Ich muss schon sagen 
– da habt´s alle zusammen doch wieder für ein Mega-Event gesorgt – es war ein 
wahrer Augenschmaus. Weiter so. 
Hoffe doch ihr habt es euch angeschaut und nicht verpasst. Wer nicht weiß wo-
von ich rede, ein klein wenig könnt ihr es im Fotorückblick vielleicht erahnen was 
euch entgangen ist. 
Sagt mal kennt ihr das auch: Pläne hier und da – am Ende ist es aber dann doch 
anders. So war es mit dem Empfang der Prinzenpaare im Landtag. Jahrelang 
war das ein fester Termin am Unsinnigen Donnerstag. So war ich überrascht zu 
erfahre: Faschingssamstag 11:00 Uhr.
Auch nicht in der Halle sondern im Saal. Prinz Felix I. & Prinzessin Verena I. 
sollten dort vor allen Faschingsnarren und Gästen tanzen – welche Ehre. Das 
konnte ich mir nicht entgehen lassen. Eine „kleine Unterstützung“ der besonde-
ren Art begleitete den FCN an diesem Morgen. Enya (Tochter von zwei Aktiven 
des FCN bzw. Schwester eines Neuzugangs bei der Jugendshow) kam im Gar-
demarschkostüm an der Hand von Sonja mit ins Maximilianeum. Schon der Weg 
dorthin sorgte für ein Lächeln in vielen Gesichtern. Als es ihr dann während den 
Reden langweilig wurde, da suchte sie sich einen Platz unter dem Pult. Viele sa-
hen es und schmunzelten darüber. Charly und Opa Michael allerdings jagte sie 
einen kurzen Schrecken ein. Sonja ging nur kurz zurück um die Musik-CD an der 
Technik zu holen und weg war die Kleine. Sie lief in den Saal zur Bühne, aber als 
dort niemand war, da kam sie selbst sofort zurück. Jaja, nicht mehr lange dauert 
es hab ich mir sagen lassen und die Jugendshow bekommt ein neues Mitglied. 
Da fällt mir ein: Lust zu tanzen? Ab 6 Jahren geht das beim FCN und nach oben 
(vom Alter und auch der Größe ) gibt es keine Grenze. Melde Dich einfach, wenn 
Du Spaß hast und gerne beim FCN mit auf der Bühne stehen möchtest.
Durchhaltevermögen ist besonders in den letzten Faschingstagen gefragt. Früh 
am Morgen geht es dann schon los bei der Neuhausenrallye. Das Prinzenpaar 
besucht einige Sponsoren und Gönner des FCN um sich mit einem gemeinsa-
men Glas Sekt und dem Jahresorden zu bedanken. Der Tag bzw. Abend en-
det oft sehr spät oder sollte ich lieber früh sagen? Spät wird es am Unsinnigen 
Donnerstag, also dem Weiberfasching, für fast alle beim FCN, nicht nur für das 
Prinzenpaar. Viele Termine und Veranstaltungen sind an diesem Abend und die 
Zeit dazwischen ist knapp. Damit der Spaß und Zusammenhalt der Truppe noch 
verstärkt wurde hab ich vom Männerballett was tolles mitbekommen. Die Jungs 
haben sich einen Bus organisiert und bezahlt um gemeinsam auf Tour zu gehen. 
Gardemädels, Präsidium, Prinzenpaar und Hofmarschall waren auch mit einge-
laden. Schon eine lustig Sache – ich war dabei.
Egal ob im „Rumpelkammerl“ oder in der Freiheizhalle – die Stimmung war klas-
se. Heimspiel ist auch der Auftritt beim Weiberfasching im Hirschgarten. Aber 
nicht nur der FCN tanzte dort für die Damenwelt mit Gastgeberin Ingeborg Stau-
denmeyer. Auch andere Männerballette schwangen ihre Beine und Hüften – als 
Belohnung gab es immer „20 Halbe in der Kiste“.
So manches durfte ich erleben in der letzten Saison. Egal ob bekannte oder 
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neue Bühne, auf großer oder kleiner, im Freien oder im „Warmen“ – der FCN 
ist flexibel. So waren es 2016 doch einige neue Orte und Veranstaltungen bei 
denen ich euch sah. Spannend ist es immer nachmittags, welche Aktiven es 
schaffen sich Zeit zu nehmen trotz ihrer Termine und Arbeit. Da sieht man schon 
hin und wieder „Neues“. Ach ja – fast hätte ich es vergessen, aber nur fast. Am 
Inthronisationsball fehlte Alois aus dem Männerballett, er konnte zum Start in 
den Fasching nicht dabei sein und hatte Teamleiterin Babsi auch schon frühzei-
tig informiert. Was tun, ohne „Miss Piggy“, nein das geht nicht. Nach dem Motto 
„Selbst ist die Frau“ schlüpfte Babsi in seine Rolle. Damit hat sie etwas geschafft, 
wovon manche noch heute träumt. 
Danke möchte ich an dieser Stelle auch der Blindeninstitutsstiftung dafür sagen, 
dass unsere Aktiven bei euch trainieren dürfen. Aber nicht nur dort wird trainiert, 
nein das Männerballett hat ebenfalls einen „eigenen Trainingsraum“ - Danke 
auch hier an die „Sponsoren“. Dadurch können nun zwei Gruppen gleichzeitig 
trainieren. 
Närrische drei Tage mit dem FCN und Vereinen nicht nur aus München, sondern 
von „nah und fern“. So gibt es auf dem Rotkreuzplatz vom Faschingssonntag bis 
zum Faschingsdienstag viel zu sehen. Alle auftretenden Gruppen bekommen 
den inzwischen längst mehr als bekannten „Rotkreuzplatzorden“ - einen Kranz 
aus Regensburgern und dazu gibt’s auch Brezen für die Tänzer/innen. Lustig ist 
es schon immer wenn die Prinzenpaare damit vom Charly geschmückt werden. 
Spätestens ab diesem Moment sind alle „Zum Anbeissen“. Jaja, ich drehe dort 
meine Runden und bin immer wieder auf´s neue begeistert. So viele Gesichter 
sehe ich dort – nein ich meine nicht die Aktiven auf, vor, oder hinter der Bühne. 
Es geht um die treuen Zuschauern, die hier zur Stelle sind. Ohne Euch ginge es 
ja auch gar nicht, denn euer Applaus und die Stimmung sind Spitze. Ihr haltet 
bei Wind und Wetter durch. Schön wenn die Sonne alle wärmt und der Regen 
oder Schnee auf sich warten lassen. Karin kennt inzwischen doch auch fast 
jeder, schließlich führt sie am Mikro durch den Tag. Unterstützt wird sie vom 
Präsidenten persönlich – dem Charly – ein Unikat und „Urgestein“ des FCN. Für 
die Technik reicht ein Mann nicht – Danke an ALLE. 
Eine kleine Tradition ist es nun fast auch schon geworden, die Einladung vom 
Axel in seinen „Metzgerwirt“ zur Stärkung unserer Aktiven. Zeitlich ist es ja im-
mer eng, dennoch schafft es das Team vor Ort uns schnell und reichlich zu ver-
sorgen. Herzliches Dankeschön!.
Mein Dank an alle sei auch gewiss, welche durch eine Anzeige, ihre Hilfe oder 
Engagement den FCN unterstützen, denn ohne helfende Hände und Sponsoren 
geht nichts. 
Der Letzte Tag der Narrenzeit, das Prinzenpaar durfte beim „Karneval wie Dazu-
mal“ ihre Show im Deutschen Theater zeigen. Einige Auftritte hatten die beiden 
schon an diesem Tag. Bislang wurde das närrische Treiben am Rotkreuzplatz 
vom FCN beendet und alle Gruppen traten gemeinsam auf bevor es von dort 
zum Kehraus in den Hirschgarten ging. 2016 sah ich das Prinzenpaar rasch vom 
Rotkreuzplatz abfahren. Weiter ging es in ein Seniorenheim, dann ins „Deutsche 
Theater“ und von dort in die „Augustiner Bräustuben“. Erst im Anschluss fuhr 





man in den „Königlichen Hirschgarten“. Das nenne ich mal wirklich „sportlich“.
Konnte es gar nicht glauben, so schnell verging eine wundervolle und kurzwei-
lige Saison. Das Ende ist gekommen – der Kehraus im Hirschgarten. Tagsüber 
sah man schon die ein oder andere Träne bei den Aktiven. Wie aber nun wird 
das Prinzenpaar die letzten Stunden verbringen und was haben sich ihre Unter-
tanen und Wegbegleiter überlegt für die Show rund um die Prinzenbeerdigung? 
Krapfen gab es für die Hoheiten – die gehören zum Fasching wie der Gevatter 
Tod beim FCN zum Kehraus. Aber Prinz Felix I. & Prinzessin Verena I. sollten 
dieses Gebäck nicht einfach nur essen – nein sich gegenseitig mit verbunden 
Augen „füttern“.
Einen großen Bilderrahmen mit vielen tollen Aufnamen des Prinzenpaares wur-
de auf der Bühne überreicht – eine tolle Erinnerung an eine sicherlich traumhafte 
Zeit. Schaut einfach im Fotorückblick rein, dort finden sich viele Bilder zu den ein 
oder anderen Momenten von denen ich euch erzählte.
Orden zu tauschen ist schön, alle gleichzeitig um den Hals zu tragen, das ist 
glücklicherweise nur am Ende des Kehraus (kurz vor der „Abschiedszeremonie“) 
der Fall. Kann mich erinnern, so manches Prinzenpaar war erstaunt über das 
Gewicht Ihrer Sammlungen. Von der Pracht der Farben während dem Fasching 
ist kurz vor Mitternacht auf der Bühne nicht mehr viel zu sehen, nur das Prinzen-
paar trägt noch ihr Ornat, alle anderen sind in der Farbe der Nacht. Für die Prin-
zessin kommt der Moment des letzten Applauses. Bevor sie die Bühne verlässt 
noch ein Abschiedskuss für den Prinzen – der bleibt nun alleine auf der Bühne 
zurück. Nicht mehr lange sieht man ihn so stehen, denn die „Wannenträger“ dür-
fen nun zu den Worten von Gevatter Tod zur Tat schreiten. Als erstes werden die 
Orden von seiner Brust genommen, nur noch im Anzug steht er da. Dann geht es 
an die Kleidung, Schuhe und Socken – übrig bleibt das „Unterkleid“ mit welchem 
es dann in die Badewanne geht. Vom Boden wird er von seinen Vorgängern 
(alles Ex-Prinzen) aufgehoben und in die Wanne gelegt. 
Kalt ist es dort, denn noch ist die Wanne leer – kein wärmendes Badewasser 
oder Schaumbad wie sich „Neulinge“ vielleicht wünschen oder denken. Als Ers-
ter darf Gevatter Tod seinen Maßkrug – neben Flüssigkeit auch mit Eiswürfeln 
gefüllt – über den armen Tropf gießen. Jeder der von den Gästen und Aktiven 
möchte, darf dann die Reste aus seinem Glas ebenfalls in die Wanne kippen. 
Unser Ex-Prinz Klaus und Vize hat hier ein waches und achtsames Auge auf den 
Prinzen. Allzu lange dauert es meist nicht bis der letzte Schluck in der Wanne 
ist und dann geht es mit der Wanne und dem Prinzen darin raus aus dem Saal. 
Bis zur Treppe darf er noch liegen, dann heißt es vorsichtig „aussteigen“. Hinab-
begleitet wird der Prinz in den Keller und zur Dusche. Frisch geduscht kommt er 
in den nun fast ganz leeren Saal zurück. Die meisten sind längst weg oder gar 
schon zu Hause – der Abend ist zu Ende und auch die Prinzenpaarzeit.
Wer möchte muss aber nicht lange auf ein Wiedersehen warten. Aschermittwoch 
heißt nun seit einigen Jahren, man trifft sich zum Fischessen im „Ewigen Licht“.
Auch unterm Jahr gibt es für die Mitglieder und Aktiven des FCN einige Veran-
staltungen. Wer dazu mehr wissen möchte kann im Veranstaltungsrückblick im 
Heft nachlesen. Vizepräsident Seppi bereitete auch für die 36‘sten Jahreshaupt-
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versammlung eine Bildershow vor, welche den Anwesenden sichtlich Freude 
bereitet. Schöne Erinnerungen nicht nur vom Fasching. Für alle die nicht dabei 
waren, es gibt davon auch eine DVD die ihr euch kaufen könnt.
Im Sommer gibt es beim Grillfest des FCN oder dem Pfarrsommerfest der Pfar-
rei Herz Jesu (beides findet auf der Pfarreidachterrasse statt) ein Wiedersehen. 
Zum eigenen Grillfest bringt jeder sein Essen mit, die Getränke stiftet der FCN. 
Beim Pfarrsommerfest sowie auch beim Sommerfest der Blindeninstitutsstiftung 
stehen Präsidiumsmitglieder am Getränkestand und übernehmen den Aus-
schank/Verkauf.
Für die Aktiven und Vereinsmitglieder ging es im Juni mit dem Bus nach Rie-
denburg. Viel Spaß und Gaudi gab es bereits während der Busfahrt und danach 
bei mehreren Fahrten auf der Sommerrodelbahn. Gemeinsam stärkte man sich 
beim Mittagessen und fuhr im Anschluss weiter zur Burg. Dort hatten alle Zeit, 
sich diese anzusehen oder auch das Museum zu besuchen. Während der Greif-
vogelvorführung gab es einige lustige Situationen als diese einige Male haar-
scharf an den Zuschauern und deren Köpfen vorbeischossen. Zum Abschluss 
ging es in den Biergarten. Ich war mit dabei und fand alles SUPER.
Über den August kann ich euch noch was besonderes erzählen. Sommerfest auf 
dem Rotkreuzplatz – der FCN war dabei. Garde und Prinzenpaar tanzten auf 
dem Kopfsteinpflaster. 
Verkauf von alten Kostümen aus dem Fundus dank Uschi und ihrer Überzeu-
gungskraft. Emil war gerade noch dabei Foto-DVD´s, alte Orden und den Ver-
einspin auf den Tisch zu legen als die erste Interessentin gleich von allem etwas 
kaufen wollte. Auch Oliver war mit einigen Gardemädels auf Werbetour unter 
den Gästen unterwegs. Sonja, Anja und Claudia haben den Kinderschminkstand 
übernommen und Farbe in die Gesichter vieler Kinder gezaubert. Als der Regen 
dann einsetzte wurde in Eile alles eingepackt. Eines stand da schon fest, auch 
2017 ist der FCN wieder mit dabei, geplant ist es vor den Sommerferien. 
Jaja, die Planungen laufen auch schon auf Hochtouren zum Stadtteiljubiläum, 
denn 850 Jahre wird der Stadtteil des FCN 2017 alt. Bin ja schon sehr gespannt 
auf die Festwoche im Juni.
Werde Euch im nächsten Heft berichten was ich so erspähen konnte.

So, jetzt bin ich am Ende meines Berichts über die Faschingssaison 2015/2016, 
sowie den FCN-Veranstaltungen bis zum Herbst 2016. Bis die Tage.

 Euer 
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Verleihung des Superordens 1985 bis 2016
1985 Fritz Betzwieser 1986 Augustin Luginger
1987 Elisabeth Bergtold 1988 Hans Hartmann
1989 Brigitte Würzbauer 1990 Georgette Plikart
1991 Erich Moser sen. 1992 Walter Simon
1993 Josef Furtmayr 1994 Manfred Friedrich

1995 Peter Engelbrecht 1996 Elfriede Simon
1997 Martin Risse 1998 Manuela Schreglmann
1999 Charly Reiter 2000 Ludwig Würzbauer
2001 Ivonne Stötzer 2002 Andreas Bergtold
2003 Norbert Simon 2004 Gela Goldemund

2005 Erika Zacherl 2006 Erich Moser
2007 Renate Landherr 2008 Leo Dübber
2009 Thomas Stötzer 2010 Sonja Gruber
2011 Ingeborg Staudenmeyer 2012 Babsi Ostertag
2013 Sandra Bergtold 2014 Ursula Löschau

2015 Franziska Brosien 2016 Daniela Moser
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LINDWURMSTR. 175  80337 MÜNCHEN  TEL. 089/77 58 90

WWW.SCHMUCKSCHWEITZER.DE

ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 10.00-18.30 UHR
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Ehrungen von FCN-Mitgliedern im Jahr 2016
5 Jahre 11 Jahre 33 Jahre

Paul Jessen Andreas Kasper Andreas Bergtold
Dieter Weiße Barbara Kasper Armin Hochholzer
Monika Weiße Daniel Kasper Erich Moser
 Felix Kasper Sabine Moser
 Hans Jürgen Sommer Brigitte Niedersüß
  Rolf Riemhofer
  Brigitte Würzbauer

Mitgliedschaften beim FCN im Jahr 2016
15 Jahre  25 Jahre

Elisabeth Bäurle  Herbert Schaffarczyk
Heinz Bäurle  Petra Schaffarczyk
Dorothee Riemhofer  Ivonne Stötzer
   

20 Jahre  30 Jahre
Elfriede Endres  Herbert Probst

Ehrenmitglieder und Senatoren des FCN
Ehrenmitglieder Senatoren

Dieter Gabriel Johann Eichmeier
Johann Rak Elfriede Franz
Dieter Schneider Axel Schallameier
Elisabeth Schosser Vibse Wisbech
Ingeborg Staudenmeyer  
Karin Stecher-Stepp  
Horst Weiß  
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Runde Geburtstage
von FCN-Mitgliedern im Jahr 2016

Ein herzliches Dankeschön sagen wir...
         ... den Medien für die freundliche Berichterstattung.
         ... allen Inserenten, die uns in diesem Heft unterstützt haben.
         ... allen unseren Gönnern und Freunden für die großzügigen 
             Geld- und Sachspenden.

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten
bei Ihrem Einkauf!

Name Geburtstag Alter

Hildegard Friedrich 10.01.1941 75

Manuela Schröder 11.01.1986 30

Daniela Moser 16.01.1991 25

Lisa-Marie Schulze 22.01.2001 15

Dorothee Riemhofer 23.01.1971 45

Marie-Luise Stache 06.02.2006 10

Julia Probst 27.02.2006 10

Monika Weiße 02.03.1951 65

Manni Leitl 07.03.1951 65

Andreas Schott 13.03.1961 55

Renate Kammerer 20.03.1956 60

Erika Wermuth 02.04.1961 55

Cornelia Deubner 03.04.1971 45

Anna Hanusch 29.04.1976 40

Uschi Lehmpuhl 07.05.1981 35

Sandra Bergtold 14.06.1976 40

Wolfgang Schneider 17.06.1956 60

Bettina Pommer 07.07.2001 15

Manfred Friedrich 10.07.1941 75

Gina Schumann 16.07.1998 18

Hans Peter Werner 19.07.1966 50

Name Geburtstag Alter

Horst Wermuth 24.07.1961 55

Angelika Aeckerle 27.07.1966 50

Franziska Brosien 06.08.1981 35

Thomas Neuberger 11.08.1976 40

Christa Bittl 14.08.1966 50

Dieter Schneider 08.09.1936 80

Armin Hochholzer 10.09.1961 55

Valentina Mauss 14.09.2011 5

Sophie Stötzer 21.09.2001 15

Ludwig Schallameier 01.10.1998 18

Oliver Bernd Ostertag 16.10.1976 40

Ursula Löschau 27.10.1966 50

Angelina Walter 05.11.2001 15

Rolf Riemhofer 06.11.1966 50

Jessica Schneider 07.11.1998 18

Florian Schnelzer 10.11.1998 18

Victoria Riemhofer 17.11.1998 18

Enya Schwarzmeier 29.11.2011 5

Franz Schröther 03.12.1946 70

Birgit Ostertag 18.12.1961 55

Alexander Amann 21.12.1986 30
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Präsidium
Präsident:   Charly Reiter
Vizepräsident:   Josef Kreithmeier
Vizepräsident:   Klaus Klötzer
Schatzmeister:   Christian Riemhofer
Schriftführerin:   Sonja Gruber

Teamleiterin Prinzenpaar: Sandra Bergtold
Teamleiterin Jugendshow: Sonja Gruber (kommisarisch)
Teamleiterin Garde:  Claudia Schendel
Teamleiterin Männerballett: Birgit Ostertag
Teamleiter Technik:  Oliver Konrad

Beisitzer:   Karin Kreithmeier
    Renate Landherr
    Ursula Lehmpuhl
    Oliver Schwarzmeier

Kassenprüfer:   Erich Moser
    Manfred Friedrich

Ehrenschiedsgericht:  Klaus Klötzer
    Josef Kreithmeier
    Herbert Pommer
    Roland Schendel
    Oliver Schwarzmeier

Charly, Sandra, Oliver, Olli, Babsi, Karin, Klaus, Seppi, Sonja, Uschi, Emil, Claudia





Veranstaltungsrückblick 2016
09.01.2016 Inthronisation des Neuhauser Prinzenpaares im Taxisgarten
10.01.2016 Prinzenpaartreffen des BDK im Kursaal in Bad Endorf
13.01.2016 Prinzenpaar-Eiszauber am Stachus der Narrhalla München
16.01.2016 Teilnahme am BDK Gardetreffen in Mammendorf
16.01.2016 2. FCN-Männerballett-Treffen in Neuhausen
23.01.2016 Teilnahme am BDK Kinder- u. Jugendgardetreffen in Starnberg
28.01.2016 Teilnahme am 3. Prinzenpaar-Kartrennen der Narrhalla Oberschleißheim
29.01.2016 Prinzenpaartreffen im Münchner Rathaus; Empfang durch 2. OB Josef Schmid
30.01.2016 Faschingstreiben auf dem Moosacher St. Martins Platz mit Auftritt des FCN
30.01.2016 Kinderfasching und 11. Jugendgardetreffen im Pfarrsaal der Pfarrei Herz Jesu
31.01.2016 Teilnahme am 11. Münchner Faschingsumzug
02.02.2016 Trambahnfahrt der Prinzenpaare durch München
03.02.2016 Neuhausenrallye 
04.02.2016 Neuhausenrallye
04.02.2016 Faschingstreiben auf dem Viktualienmarkt mit Auftritt des FCN
05.02.2016 Neuhausenrallye
06.02.2016 Prinzenpaarempfang im Maximilianeum (Bayerischen Landtag) auf Einladung 

von Diana Stachowitz mit Auftritt des FCN-Prinzenpaares
06.02.2016 Faschingstreiben auf dem Laimer Anger mit Auftritt des FCN
07.02.2016 Teilnahme am „Gaudiwurm“ - Faschingsumzug der Feringa
07.02.2016 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
08.02.2016 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
09.02.2016 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
09.02.2016 Karneval wie Dazumal im Deutschen Theater mit Auftritt des FCN-Prinzenpaares
09.02.2016 Kehraus mit Prinzenbeerdigung im Königlichen Hirschgarten
10.02.2016 Aschermittwochstreff der Aktiven in der Gaststätte Ewiges Licht
21.04.2015 36. Jahreshauptversammlung
04.06.2016 FCN-Grillfest auf der Dachterrasse der Pfarrei Herz Jesu
18.06.2016 Aktiven-/Vereinsausflug nach Riedenburg mit Sommerrodelbahn und Besuch der 

Burg mit Falkenereivorführung
11.11.2016 Herbstempfang mit Vorstellung des Neuhauser Prinzenpaares für die Saison 

2016/2017 im Königlichen Hirschgarten
26.11.2016 Weihnachtsfeier in der Gaststätte „Hexengarten“

Veranstaltungsvorschau 2017

Impressum

14.01.2017 Inthronisation des Neuhauser Prinzenpaares im Augustiner-Keller
04.02.2017 3. FCN-Männerballett-Treffen in Neuhausen
11.02.2017 Kinderfasching und 12. Jugendgardetreffen im Pfarrsaal der Pfarrei Herz Jesu
26.02.2017
bis Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
28.02.2017
28.02.2017 Kehraus mit Prinzenbeerdigung im Königlichen Hirschgarten, Kartenvorverkauf 

ab dem 14.01.2017*

* Kartenvorverkauf: Christian „Emil“ Riemhofer, Tel.: 089/16 13 39 (ab 18.00 Uhr)

Herausgeber: Faschingsclub München-Neuhausen e.V.
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Redaktion: Klaus Klötzer
Gestaltung: Klaus Klötzer, Sonja Gruber, Leo Dübber, Petra Enterrottacher, Seppi Kreithmeier
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Lieber FCN mit all‘ seinen Freunden, Mitgliedern und Aktiven!

Wir möchten uns bedanken für diesen geilen und megalegendären Fasching.

Unser Dank geht zuerst an unser Präsidium, denn ohne euch wären wir nie auf die 
großen Bühnen gekommen. Wir sagen Danke, dass ihr immer bei unseren Auftritten 
dabei wart und uns unterstützt, mit uns gefeiert und uns bei Problemen unter die 
Arme gegriffen habt.

Wir sagen Dankeschön bei unserem Haus und Hof Fotografen Christian. Du hast 
immer dafür gesorgt schöne Bilder von unseren Auftritten zu schießen. Somit haben 
wir eine unserer schönsten gemeinsamen Zeiten für die Ewigkeit. Danke, dass du 
immer mit am Start warst und Fotos geschossen hast.

Bedanken wollen wir uns natürlich auch bei unserer Friseuse, die mir zu jeder Tages-
zeit meine Frisur auf den Kopf gezaubert hat und uns auch noch immer mit leckeren 
Speisen und Sekt verwöhnt hat.

Wir wollen uns natürlich auch bei allen Showgruppen (Garde, Männerballett und Ju-
gendshow) bedanken. Ihr wart wie jedes Jahr Spitze und habt uns sowohl beim Tan-
zen als auch beim Feiern reiflich unterstützt. Es war eine super Zeit mit euch allen 
und ohne euch hätten wir nie auf der Bühne Prinzenpaar sein können und dafür ein 
herzliches Dankeschön.

Wir bedanken uns bei Sandra und Bergi. Sie haben uns alles gezeigt, erklärt und 
aufgeklärt wie es als Prinzenpaar so ist. Hatten wir Fragen oder Wünschen wurden 
uns diese erklärt oder erfüllt. Am Besten war jedoch unser Shuttleservice, wir kamen 
immer pünktlich zu unseren Auftritten und unser Bergi ist auch so lange auf einer 
Party geblieben bis wir heim wollten, egal ob es nun elf Uhr oder vier Uhr Morgens 
war. Herzlichen Dank ihr zwei!

Zum Schluss möchten wir uns bei unserer super tolle Trainerin Dani bedanken, ohne 
die wir so ein Programm erst gar nicht auf die Beine gestellt bekommen hätten. Die 
uns immer wieder aufgemuntert hat, wenn was nicht so geklappt hat wie wir wollten 
und uns einfach eine so tolle Choreo geschenkt hat, dass das Publikum immer und 
immer wieder gejubelt hat. Dankeschön dafür.

Natürlich gilt unser Dank auch all denjenigen die uns über die komplette Faschings-
zeit unterstützt haben und mit denen wir eine unvergessliche Zeit hatten.

Euer Prinz Felix I.  und       Eure Prinzessin Verena I.
       von Neuhausen
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